
Bundesrepublik Deutschland

Kampf für Frieden, Demokratie, so
ziale Gerechtigkeit und sozialen 
Fortschritt. Die revolutionäre Partei 
der Arbeiterklasse der BRD ist die 
—► Deutsche Kommunistische Partei. 
Imperialistische Restauration, Nut
zung der Ergebnisse des wissen
schaftlich-technischen Fortschritts 
im Interesse des Monopolkapitals, 
Polarisierung der Klassenkräfte und 
wachsende soziale Konflikte haben 
die Widersprüche des imperialisti
schen Systems so zugespitzt, daß die 
Verflechtung der Macht der Mono
pole mit der Macht des Staates zur 
einzig möglichen Existenzbedin
gung des Imperialismus, zu einem 
entscheidenden Wesensmerkmal des 
gesamten Herrschaftssystems ge
worden ist. Das System des —* staats
monopolistischen Kapitalismus hat 
sich voll ausgebildet. Es wurde zur 
bestimmenden Entwicklungsform 
der kapitalistischen Produktionsver
hältnisse. Die gesellschaftlichen Ver
hältnisse in der BRD sind geprägt 
durch eine rasch voranschreitende 
Konzentration und Zentralisation 
von Produktion und Kapital in den 
Händen weniger Monopole. Das 
Großkapital beherrscht die Indu
strie. Es verfügt über das Bank- und 
Versicherungswesen. Viele Mono
pole haben den nationalen Rahmen 
durchbrochen und internationale 
Dimensionen angenommen. Das 
Eigentum und die Verfügungsge
walt über die entscheidenden Pro
duktionsmittel, ihre produktions- 
und marktbeherrschende Stellung 
verleihen ihnen Macht über Millio
nen Menschen. Die Durchsetzung 
der Diktatur des Monopolkapitals 
wird durch einen weitverzweigten 
politischen Herrschaftsmechanismus 
garantiert. Nach der Verfassung 
(Grundgesetz) ist die BRD ein Bun
desstaat (10 Bundesländer) mit 
einem bürgerlich-parlamentarischen 
Regierungssystem. Die Außen-, In
nen-, Militär-, Wirtschafts- und Fi
nanzpolitik werden vom Bund be
stimmt, während die Länder auf
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einige innen-, bildungs- und kultur
politische Bereiche Einfluß nehmen 
können. Die Interessen der Mono
polbourgeoisie werden durch ein 
vielseitig verwobenes Netz von Ver
bindungen zwischen Monopolen, 
Staat und den auf dem Boden des 
staatsmonopolistischen Systems ste
henden Führungen der politischen 
Parteien (CDU, CSU, SPD, FDP) 
realisiert. Eine wichtige Schaltstelle 
in diesem Machtmechanismus bilden 
die —<■ Unternehmerverbände. For
mal ist der Bundestag die oberste 
Repräsentanz der Bürger. Doch die 
ökonomische, politische und ideolo
gische Macht des herrschenden Teils 
der Monopolbourgeoisie verhindert 
eine wirkliche Vertretung der Inter
essen des Volkes (—* Parlamentaris
mus). Mit zunehmender wirtschaftli
cher Machtkonzentration geht eine 
stärkere Zentralisierung der politi
schen Macht einher, die von einem 
Abbau der —► bürgerlichen Demokra
tie begleitet ist. Dem Imperialismus 
sind Reaktion nach innen und Ag
gression nach außen wesenseigen. 
Die inneren Existenzbedingungen 
des BRD-Imperialismus werden in 
zunehmendem Maße durch tiefgrei
fende kapitalistische Krisenerschei
nungen und die zunehmende Ver
flechtung von —► allgemeiner Krise 
des Kapitalismus und —* zyklischer 
Krise bestimmt. Stark schwankende 
und in der Tendenz sinkende wirt
schaftliche Zuwachsraten, anhal
tende Arbeitslosigkeit und Geldent
wertung werden zu ständigen Merk
malen des staatsmonopolistischen 
Systems. Die herrschenden Kreise 
sind bemüht, den wachsenden Wi
derstand gegen die Abwälzung der 
Krisenlasten auf die Werktätigen 
einzudämmen. Es hat ein General
angriff eingesetzt gegen Grundprin
zipien des BRD-Grundgesetzes, ge
gen traditionelle Arbeiterrechte und 
Bürgerfreiheiten, die das werktätige 
Volk nach der Befreiung vom Fa
schismus erringen konnte. Die sich 
verschärfenden inneren Widersprü-


